
Giorgio Bellini, Zeitungsmacher der Zürcher Jugendbewegung beim ‚Eisbrecher‘ und
Schweizer Staatsbürger, wurde im Februar 1981 von bundesdeutschen Grenzbeamten in
Auslieferungshaft genommen. Ein italienischer Haftbefehl warf ihm „Bildung und
Unterstützung“ von kriminellen Vereinigungen vor. Anfang Mai führte ein Schweizer
„Komitee für die Freilassung Giorgio Bellinis“ eine spektakuläre Solidaritätsaktion
durch. Sekunden vor Beginn der Schweizer Tageschau tauchten zwei Personen im
Regieraum des Studios auf und erklärten den TV-Mitarbeitern: „Wir sind von der
Kriminalpolizei.“

Sie sind verhaftet – eine Drogensache.“ Die anschließende Verwirrung nutzten zwei
weitere, mit Faschingmasken und Zipfelmützen getarnte Personen für ihren Auftritt im
Studio. Sie postierten sich neben dem Tagesschausprecher und hielten ihm, deutlich
sichtbar für die TV-Zuschauer, ein Plakat vor die Nase: „Freedom and Sunshine for
Giorgio Bellini“. Anschließend bekam er einen Zettel, auf dem stand: „Bleiben Sie ruhig
und fröhlich, Sie herzige Nikoläusli. Wir sind grad fertig und Sie können
weiterschaffen.“

Es folgte der Komödie zweiter Teil: Die beiden vermeintlichen Kripo-Beamten
verhafteten die maskierten Störer und befreiten sie so aus den Fängen eines
Technikers, der die beiden ‚Chaoten‘ festhalten wollte. Das Schauspiel klappte, die
‚Maskenträger‘ entkamen unerkannt (Basler Zeitung, 4./5. Mai 1981).
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